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Ihre Wohnung durch die Brille Ihres
Gastes! Heisse er Gönner oder Neider!
Das kritische Auge sieht alles, jedes

Tüpfelchen, schlecht gewählte Tapeten, Flecken, Kratzer, verblasste Stellen.

Nach Ihren Räumen werden Sie beurteilt. Wohnen muss verstanden

sein. Sollen wir Sie einweihen in die Geheimnisse jenes Wohnens, das

Sie Seligkeit empfinden lässt, wenn Sie Ihre Räume betreten, das Ihre
Gäste mit Bewunderung erfüllt? Schauen Sie bei uns rasch herein.
Sie brauchen nur das eine Wort Salubra zu sagen, und wir wissen

Bescheid. Wir zeigen Ihnen kurz und bündig, wie sich unlösbar
scheinende Knoten in Raumkunstfragen zwangsläufig auftun, sobald Sie das

Wandkleid Salubra näher kennen lernen.

Ihre Wände werden dann neben den

Bildern gleichbleiben, wie hinter ihnen, Flek-

ken können entfernt werden, die Räume

werden stimmungsvoll und lassen sowohl

Sie, als auch Ihre Gäste den Segen rich-

F r. 5 0,0 o o
an solche, die seit Juli 1928
Räume mit Salubra oder Tekko

ausgestattet haben und ein
Lichtbild des Raumes dem
Preisgericht einsenden. 4oo
einfache und Prunkräume werden

prämiiert mit Fr. 5ooo,
375o, 25oo, 15oo usw. in bar,
gemäss den Wettbewerbsbedin-

chen Zeit werden Sie niemals bereuen. gungen kostenlos von

W. Wirz-Wirz A. G. Basel, Bern, Genf, Lausanne.
A. G. Salberg & Co., Zürich I.

tigen Wohnens fühlen. Das Viertelstünd-
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